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Die Ofſtſee
Meerengenprobleme ſind von jeher ein wichtiges

gapitel auf dem Gebiete der internationalen Politik ge
weſen Großbritannien als die erſte Handelsmacht der
Welt hat Kets ſein Beſtreben darauf gerichtet ſich die be

herrſchenden Punkte an internationalen Seeſtraßen zu
ſichern Es beſitzt die Kontrolle über den Aermelkanal
ſchon wegen ſeiner natürlichen Lage und kann nach Belie
ben die Paſſage zwiſchen Calais und Dover ſperren und
offen halten Es beherrſcht die beiden Eingänge zum
Mittelmeer bei Gibraltar und Suez und hat durch ſeine
Einflußnahme auf die Pforte dem ruſſiſchen Rivalen die
Dardanellenſtraße verſchloſſen Durch ſeine Stellung in
Aden bewacht es den Eingang ins Rote Meer Jm per
ſiſchen Golf beſitzt es bisher nur die Bahreininſeln aber
ſein Beſtreben iſt ſeit langem darauf gerichtet an der
arabiſchen oder perſiſchen Golfecke in der Nähe von Bender
Abbas eine dominierende Poſition zu erlangen Der jüngſte
perſiſch deutſche Konflikt ließ an dem zielbewußten Vor
gehen Großbritanniens im perſiſchen Golf keinen Zweifel
Ferner beherrſcht England die Malakkaſtraße und die Torres
ſtraße und damit den Verkehr nach dem Sundaarchipel und
weiter oſtwärts Die Eröffnung des Panamakanals der
ſich in den Händen der Vereinigten Staaten befindet wird
die erſte Breſche ſein die in Englands Syſtem der un
beſchränkten Seeherrſchaft gelegt wird Jn den letzten
Jahren hat England ſich bemüht ſeine Stellung auf dem
Meere mit aller Kraft zu konſolidieren Zu dem Zwecke
erfolgte die Vereinbarung Englands mit Frankreich und
Spanien über das Mittelmeer das durch dies Abkommen
zu einem mare elausum gemacht werden ſoll und nach
Beendigung dieſer diplomatiſchen Aktion geht es jetzt da
ran ſeine Stellung in der Oſtſee einer Reviſion zu unter
ziehen d ſich durch vertragsmäßige Vereinbarungen die
ungehinderte Durchfahrt ſeiner Kriegsſchiffe durch den Sund
und damit eine dominierende Stellung gegenüber dem
Deutſchen Reiche an einer der empfindlichſten Stellen
Deutſchlands zu ſichern

Bekanntlich hat Großbritannien bereits im Auguſt des
Jahres 1905 die Probe aufs Exempel gemacht und in einem
Zeitpunkt in dem die Verſtimmungen zwiſchen England
und Deutſchland einen gewiſſen Höhepunkt erreichten ein Ge
ſchwader nach Swinemünde und weiter nach Danzig ent
ſandt Der damals urſprünglich von der engliſchen Preſſe
als Drohung angekündigte Beſuch der engliſchen Hochſee
flotte wurde ſpäter zu einer Art Höflichkeitsviſite um
geprägt Englands Vorgehen erfolgte nach dem Zuſammen
bruch der ruſſiſchen Flotte die ehedem ein wichtiger Macht
faktor in der Oſtſee war Seit dieſen Tagen iſt die ſo
genannte Oſtſeefrage nicht mehr zur Ruhe gekommen diplo
matiſche Verhandlungen begannen das Oſtſeeproblem in
einer oder der anderen Weiſe zur Erledigung zu bringen

Feuilleton
Eis und Schneekuren im Altertum

Von M Koſſak
Nachdruck verboten

Es mutet uns ganz wunderlich an wenn wir von Eis
und Schneekuren im Altertum hören denn bei der Er
wähnung des letzteren denken wir doch immer nur an
Griechenkand Rom und Aegypten wo der Winter viel zu
mild iſt um uns Schnee und Eis in erheblicheren Mengen
und überhaupt anders als gänzlich ausnahmsweiſe darzu
bieten Fallen im europäiſchen Süden und gar noch unter
der heißen Sonne des Pharaonenlandes je einmal ein paar
weiße Flocken ſo erzählen alle Zeitungen von dem Wunder
und in allerkürzeſter Friſt ſind ſie hinweggeſchmolzen Auf
ihr Vorhandenſein eine Kur zu baſieren wäre jedenfalls
eine lächerliche Torheit Deſſenungeachtet ſind in antiker
Zeit Eis und Schneekuren üblich geweſen und haben in
hohem Anſehen geſtanden aber freilich waren ſie nur etwas
das ſich ſehr reiche und vornehme Leute geſtatten durften
In Perſien wo man ſie ebenfalls kannte wurde ſogar zu
Zeiten Alexanders des Großen eine königliche Verfügung
erlaſſen derzufolge ſie nur die Angehörigen der beiden
oberſten Adelskaſten anwenden durften Man ging damit
um dieſe Verfügung zum Geſetz zu erheben als dann aber
ein KFhr reicher Mann der Darius wiederholt ſeine Kaſſe
Zur Verfügung geſtellt und nach der Schlacht bei Arbela einen
Teil der Kriegskoſten getragen hatte an einem ſchweren
nen Leiden erkrankte welches die Aerzte meinten nur
urch Gebrauch von Eispillen heilen zu können nahm man
ervon Abſtand Da der betreffende Kranke aber kein

6 liger war ſo erregte es unter dem Volke zumal unter den
eſchäftstreibenden großes Aergernis daß man um ſeinet

r eine Ausnahme bezüglich jener Beſtimmung machte
nd um den allgemeinen Unwillen zu beſchwichtigen hob der
onig ſeine Verfügung u Hinfort durfte jeder der es

d rn konnte Eis anwenden ſoviel er wollte Es ſcheint
de J Eis bald darauf bedeutend im Preiſe geſunken iſt

on ie Erwähnung der Eispillen wird in den ſchriftlichen
Umenten aus jener Zeit immer häufiger Es iſt nicht

ganz erſichtlich ob man dieſe Pillen nicht auch zur Bereitung

Deutſchlands und Englands Standpunkt ſtehen ſich dabei
prinzipiell gegenüber

Englands Abſicht iſt die Oſtſee zu einem für Kriegs
ſchiffe aller ſeefahrenden Völker offenen Meere zu machen
Soviel ſich aus den ſeitherigen Publikationen erkennen läßt
ſoll Schweden und Rußland dadurch für den engliſchen
Standpunkt gewonmen werden daß Schweden das Zu
geſtändnis erhält daß der bottniſche Meerbuſen ein mare
elausum wird und daß Rußland auf die Befeſtigung der
Aalandsinſeln verzichtet während Rußlands Zuſtimmung
zu dem engliſchen Antrag damit erzielt werden ſoll daß
die finniſche Bucht für Kriegsſchiffe fremder Nationen ge
ſperrt wird Deutſchland ſoll danach alſo auch in der Oſt
ſeefrage durch das engliſche Vorgehen iſoliert und über
ſtimmt werden Von anderer Seite wird im Gegenſatz
hierzu behauptet die Vorſchläge der Neutraliſierung des
bottniſchen und finniſchen Meerbuſens gingen von Deutſch
land aus das damit einen nordiſchen Dreibund von Ruß
band Schweden und Deutſchland erſtrebe und auf dieſem
Wege Englands Ausſchaltung aus der Oſtſee d h Ruß
lands und Schwedens Zuſtimmung zu der Schließung der
Oſtſee für fremde Kriegsfahrzeuge herbeizuführen gedenke
Die Meldungen widerſprechen ſich wie man ſieht Welche
Löſung die Frage finden wird iſt noch völlig ungewiß
Von ihrer weiteren Entwickelung wird es abhängen ob
Großbritannien eine ſtändige Flottenmacht in der Oſtſee
halten wird oder nicht Ein wichtiger Faktor dabei iſt
natürlich auch Dänemark durch ſeine den Sund beherrſchende
Poſition Bis jetzt hat der däniſche Staat völlig den
Boden der Neutralität gegenüber den rivaliſierenden Groß
mächten zu wahren geſucht

Sollte England die Oſtſeefrage in ſeinem Sinne zur
Entſcheidung bringen ſo könnte damit zugleich das Nordſee
problem ins Rollen kommen Jndes iſt wohl zu hoffen
daß die beteiligten Mächte nicht daran denken werden
Deutſchland zu brüskieren und daß ſich die Oſtſeefrage die
für England gewiß keine Lebensfrage iſt in ruhigen Bahnen
entwickeln wird Sollte Deutſchlands Stellung in der Oſt
ſee durch das engliſche Vorgehen eine Machtverminderung
erfahren ſo bleibt natürlich kein anderes Mittel als durch
den Ausbau der Flotte die Ueberlegenheit der deutſchen
Seewehr in dieſen Gewäſſern zu behaupten F W

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Der Kaiſer machte geſtern morgen mit der Kaiſerin den
gewohnten Spaziergang im Tiergarten beſuchte den Staats
ſekretär des Auswärtigen Amtes und dann den Reich skanz
ler und hörte im Schloß die Vorträge des Chefs des Jngenieur
und Pionierkorps Generals Beſeler des Kriegsminiſters
v Einem des Chefs des Generalſtabes der Armee Generals
v Moltke und des Stellvertreters des Chefs des Militärkabi
netts General v Oertzen

gewiſſer kühlender Getränke benutzte die man bei der Tafel
reichte So liebten die Perſer z B ausnehmend den Rha
barber aus deſſen Stengeln ſie ebenſo wie das bei uns ge
ſchieht Marmeladen kochten die zur Füllung von Kuchen und
zur Herſtellung von Limonaden und ſchäumenden wein
artigen Getränken dienten Jn Verbindung mit den letz
teren iſt aber irgendwo das Eis genannt und weiß man
wie ſchon geſagt nicht recht ob dieſelben nicht auch für Heil
zwecke beſtimmt waren Von der Anwendung von Schnee
iſt jedoch in den Schriften aus altperſiſcher Zeit nirgends die
Rede Das erklärt ſich ſehr einfach daraus daß das Eis ja
doch auch kein Natureis ſondern eins mit Hilfe von Kälte
miſchungen hergeſtelltes war die Kunſt mit dieſen Schnee
zu erzeugen aber kannte man nicht

Jm alten Aegypten waren die Eiskuren ſoweit wir
dies beurteilen können ſchon während der fünfund
dreißigſten Dynaſtie im Gebrauch Die Bereitung der Eis
pillen um die es ſich damals eigentlich nur allein handelte
da die Kältemiſchungen zu koſtbar waren um ſie zur Er
zeugung größerer Eisſtücke zu benutzen gehörte zu den Fertig
keiten die in den Händen der Prieſter lagen die ſie erſt
bedeutend ſpäter den weltlichen Aerzten übermittelten Die
Prieſter umgaben ſie mit einem Hokuspokus von Geheim
niſſen und behaupteten der Einwirkung übernatürlicher
Mächte dazu zu bedürfen So wurden die Tage an denen
die Feſte zu Ehren des Gottes Phta ſtattfanden hauptſäch
lich für den Zweck benutzt Als römiſche Kultur im Phara
onenlande eingezogen war hielt man wiederum die Feſte
in den Tempeln der Venus Vulgivaga Aſtarte für be
ſonders günſtig hierfür Die Prieſterinnen dieſer Göttin
die bei jenen Gelegenheiten in roten Schleiern tanzten
legten die letzteren zu Ende der Nacht auf die Tempelſtufen
und am anderen Morgen fand man auf ihnen Eispillen
deren Zahl vermittelſt der Aſtrologie beſtimmt wurde Der
jenige welcher die Eiskur gebrauchen ſollte mußte dem ſach
verſtändigen Aſtrologen die Daten ſeiner und ſeiner Eltern
Geburt ſowie noch viele andere Notizen geben die auch für
die Stellung eines Horoſkops notwendig waren und aus
dieſen und der Konſtellation der Geſtirne berechnen wie
viele Eispillen die Kur erheiſchte und in welcher Reihen
S ſie eingenommen werden ſollten Bekanntlich müſſen
auch gegenwärtig Kranke zur Stillung von Lungen Magen
uſw Blutungen kleine Eisſtücke ſchlucken und aller Wahr
ſcheinlichkeit nach geſchah das auch dazumal Nur machte

Der deutſche Kronprinz traf von St Moritz kom
mend geſtern abend in München ein und ſetzte nach einem Beſuch
bei der Familie des Herzogs Karl Theodor von Bayern um
10 Uhr 20 Min die Reiſe nach Berlin fort

Für den durch die Krankheit des Barons v Heyking
freiwerdenden preußiſchen Geſandtſchaftspoſten in Hamburg kommen
in Betracht Freiherr v Wangenheim gegenwärtig Geſandter
in Mexiko und Bünz Generalkonſul in Newyork

Eine liberale Kundgebung gegen den Reichskanzler
Jn der geſtrigen Reichstagsſitzung ſprach das Mitglied

der freiſinnigen Vereinigung Abg Dr Potthoff dem Reichs
kanzler das Mißtrauen des größten Teils des Liberalismus
aus Potthoffs bereits kurz mitgeteilten Aeußerungen lau
teten wie folgt

Jch bin weiß Gott ein guter Deutſcher aber ich ſage
Was Du nicht willſt das man Dir tu und wer ſich darauf
beruft bei der Enteignung wird ja bezahlt den frage ich
Was würden Sie auf der Rechten ſagen wenn die äußerſte
Linke die preußiſche Krone enteignen wollte und mit Geld ab
finden Sie würden entſetzt ſein über dieſe Gemeinheit
Ja wäre es möglich bei der Enteignung des Jdeal zu ver
wirklichen daß öſtlich der Elbe Bauerndorf an Bauerndorf
bis an die ruſſiſche Grenze ſich reiht ich würde mit Naumann
ſofort zugreiſen und ich würde mit Bismarck ſagen Jch tue
was mir gut und recht erſcheint und es iſt mir furchtbar egal
deshalb für einen Sozialiſten zu gelten Dieſe Enteignungs
vorlage iſt nicht nur ein Unrecht nein etwas viel Schlim
meres ſie iſt eine Dummheit Lebhafter Beifall bei Polen
Zentrum Freiſinn und Sozialdemokraten Herr Heckſcher
hofft auf das Herrenhaus und den Reichskanzler Das iſt ſehr
optimiſtiſch Wenn er hier dem Reichskanzler ſein Vertrauen
ausgeſprochen hat ſo muß ich erklären daß der Reichskanzler
dieſes Vertrauen ſchon im Abgeordnetenhauſe ſchnöde
enttäuſcht hat Bewequng Dieſer Vorgang ſcheint wieder
deutlich zu ofen das diofonigen Anvocht haben de den
ſchönen freundlichen Worten des Reichskanzlers und ſeiner
etwas anormalen Paarung trauen Jch will nicht daß er
aus den Worten des Kollegen Heckſcher hier den Schluß zieht
daß dieſes Vertrauen allgemein im Liberalismus geteilt
wird Bewegung Wenn jemals eine Partei in der Lage
war einem Staatsmann zu mißtrauen ſo ſcheint es mir nach
Lage der Dinge heute beim deutſchen Liberalismus ſo zu ſein

Bewegung Jch will die Gelegenheit nicht vorübergehen
laſſen ohne ihm in absentia die Verſicherung zu geben daß
zum mindeſten der größte Teil des Liberalismus ihm mit
dem ſchärfſten Mißtrauen gegenüberſteht An
haltende große Bewegung

Das erſte 18 000 Tonnen Linienſchiff
Der Stapellauf des erſten 18 000 Tonnen Linienſchiffes

iſt jetzt für den letzten Tag im Februar in Ausſicht genom
men Neubau Erſatz Bayern wird an dieſem Tage auf der
kaiſerlichen Werft in Wilhelmshaven die Helling verlaſſen
Ueber die genaue Größe über Maſchinenleiſtung Einrichtung
und artilleriſtiſche Bewaffnung ſind zuverläſſige Angaben
bisher nicht bekannt geworden Die Marineverwaltung hat
genau dem Beiſpiele der engliſchen Admiralität alle An

man im Gegenſatz zu uns eine lange und komplizierte Kur
daraus Dieſe dauerte oft wochenlang indem dem Ein
nehmen der Pillen diätetiſche Maßregeln und myſtiſche reli
giöſe Gebräuche folgten Die Diät mag ja wohl oft das
einzig Wirkſame bei der Sache geweſen ſein Jmmerhin
hatte die Sache einen geſunden reellen Kern inſofern als
man wußte daß die Blutung durch Eis unter Umſtänden
geſtillt wird Jn das Gebiet des Charlatanismus fallen
dagegen die Bäder mit Eispillen welche der Leibarzt eines
ägyptiſchen Herrſchers deſſen Mutter zur Wiedererlangung
ihrer Jugend und Schönheit verordnete Jn ein Bad das
mit Wohlgerüchen und Wein ausgeſtattet war tut man am
erſten Tage eine Eispille am zweiten Tage zwei uſw Es
geht daraus hervor daß man dem Eis ganz ſpezifiſche Wir
kungen beimaß Die Kunſt der künſtlichen Eisbereitung ging
im Wandel der Jahrhunderte aber wieder verloren und
kam dann erſt für kurze Zeit auf dem Wege über die ſüd
griechiſchen Jnſeln lange nach Chriſti Geburt von neuem
nach dem Lande der Pyramiden Seefahrende Kaufleute
ſollen ſie mitgebracht haben Jndeſſen fand die Sache keinen
Anklang mehr vermutlich weil die bezügliche Fertigkeit nicht
ein Geheimnis der Prieſterkaſte war

Auch im alten Rom hielt man viel von Eiskuren Sie
dienten aber faſt ausſchließlich der Erhaltung von Jugend
und Schönheit Vornehme Frauen kühlten ihre Toiletten
waſſer mit Eis um ihre Haut friſch zu erhalten und auf den
ländlichen Villen einiger Großen wurde ſeine Herſtellung
geradezu fabrikmäßig betrieben Aber auch dort machte man
ein Geheimnis daraus deſſen Enthüllung ſtreng beſtraft
wurde Trotz der h milden Herrſchaft welche
man über die ländlichen Leibeigenen ausübte ſie waren
ja im Grunde nur inſofern unfrei als ſie nicht in eines
anderen Dienſt treten durften verurteilte ein gewiſſer
Trigimenius ein Zeitgenoſſe des Julius Cäſar einen Leib
eigenen welcher das Rezept zu der Kältemiſchung irgend
jemand verriet zu lebenslänglichem Kerker Poppäag Sa
bina des Nero Gemahlin gebrauchte mit Vorliebe efsgerühlte kosmetiſches Waſchwaſſer Frauen geringerer Ab
unft begnügten ſich damit bei Mondesanfang ihrem
lter kleine Eismengen beizufügen die ſie aber
in regelmäßigen e vergrößerten Zu Anfang
der Soldatenherrſchaft in Rom verloren die Leute das Zu
trauen zu den Eiskuren es war damals die Zeit des großen
Déhacke in der man alles verwarf was geweſen war oder
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aben ſo geheim halten laſſen daß man über das neueſteer gnis des deutſchen Kriegsſchiffbaues tatſächlich noch

im Unklaren iſtvölli
it Erſatz Bayern beginnt ein neuer Abſchnitt im

Kriegsſchiffbau nämlich die Zeit der wirklich großen Linien
ſchiffe Von 13 200 zu 18 000 Tonnen Deplacement iſt ein
erheblicher Fortſchritt Vier Linienſchiffe dieſer Größe be
finden ſich zurzeit im Bau für zwei weitere fordert der Etat
1908 die erſten Mittel Hoffentlich wird der Bau ſo ge
fördert daß in möglichſt kurzer Zeit die erſten Schiffe für
den Frontdienſt fertig ſind Erſt im praktiſchen Dienſt läßt
ſich genau erkennen was die Schiffe leiſten können

Urteil im Prozeß Roeren Schmidt
Jm Kölner Prozeß Roeren Schmidt wurde die Berufung

Schmidts verworfen und Schmidt auf die Berufung Roerens
hin zu 400 Mk Geldſtrafe verurteilt

Die Kundgebungen der bayeriſchen Biſchöfe
Der gemeinſame Erlaß der bayeriſchen Erzbiſchöfe und

Biſchöfe zum goldenen Prieſterjubiläum des
Papſtes iſt erſchienen Er umfaßt elf Druckſeiten Der
erſte Teil des Erlaſſes behandelt die Frage Was bedeutet
der Papſt überhaupt und was bedeutet für uns der gewen
wärtige Papſt

Der Papſt heißt es in dem Schriftſtück ſei für die Katholiken nicht
eine bloße Privatperſon er ſei vielmehr jene von Gott eingeſetzte Per

in deren Hand als des oberſten Prieſters und des Biſchofes der
iſchöfe die Vermittlung des uns in Chriſto gewordenen Heils in letzter

Linie gelegen ſei Der Erlaß behandelt dann eingehend die Stellung
des Papſtes zu dem katholiſchen Volke ſchildert den Lebenslauf des
Papſtes das Wirken desſelben als einfacher Pfarrer als Domherr als
le von Mantua als Kardinal und Patriarch von Venedig und

ſchließlich als Papſt Dann heißt es weiter Sein Jdeal des Prieſter
tums der katholiſchen Kirche hat er begeiſtert geſchildert in der Enzyk
lika zum 1300 Todestage des heiligen Papſtes Gregor des Großen Mit

apoſt a Freimut und nicht liebäugelnd mit der Welt und mit den
krankhaften Strömungen der Zeit ſollten die Prieſter die Lehre vom
Kreuze Chriſti ohne ſie abzuſchwächen der Welt verkünden wenn ſie
auch den Juden ein Aergernis und den Heiden eine Torheit ſei Es
wird dann hervorgehoben daß der Pabſt für die Jugend deren Bedürf
niſſe und Gefahren von jeher ein väterliches Mitempfinden hatte und
die katholiſchen Jugndvereine auf jede Weiſe ſchützte und förderte Die
Religion habe keine Angſt vor der Wiſſenſchaft habe ſie ja doch zu
jeder Zeit Geſittung und Bildung gefördert Sie wolle daß ihre An
hänger Kinder des Lichtes und nicht der Finſternis ſeien Die Religion
wolle ſtudiert erwogen ſein ſie heiſche Forſchung und verlange Unter
ſuchung Das Chriſtentum fürchte nicht die wiſſenſchaftliche Ausein
anderſetzung ſondern allein die Unwiſſenheit

Der Erlaß trägt die Unterſchriften der Erzbiſchöfe von
München und Bamberg ſowie der Biſchöfe von Regensburg
Würzburg Augsburg Speyer Paſſau und Eichſtätt

Preußen und der Vatikan
Der vatikan offiziöſe Corriere Jtalia in Rom

veröffentlicht eine aus der Staatskanzlei ſtammende Note

welche die Jan mng gewiſſer Blätter über ein angeblich
kühles Verhältnis zwiſchen dem Vatikan und Preußen ins
Bereich der Fabel verweiſt Der reihe Geſandte Dr
v Mühlberg habe dem ſt in franzöſiſcher Sprache ſeine
feſte Abſicht erklärt alles zu tun um den Beziehungen
zwiſchen dem Vatikan und Berlin die gegenwärtige Herzlich
keit zu bewahren Der Papſt erwiderte darauf auf Jtalieniſth er ſei überzeugt daß Mühlberg dies erreichen werde

und verſicherte den Geſandten des weitgehendſten Entgegen
kommens Jm Privatgemach des Papſtes nahm ſpäter das
Geſpräch einen Charakter immer größerer Herzlichkeit an
Der Papſt erkundigte ſich eingehend nach dem Befinden ſämt
licher Mitglieder der Kaiſerfamilie und bat Mühlberg den
Kaiſer und deſſen Familie von ihm zu grüßen und ihm alles
Glück zu wünſchen Das Organ des Vatikans ſchließt
Dieſes Gepräge wahrer Familiarität das die Audienz des

neuen Geſandten trug iſt alſo ein klarer Beweis nicht für
eine beſtehende Verſtimmung ſondern für die Herzlichkeit
der Beziehungen des Vatikans zu Preußen

Zur Oſtſeefrage
Wie die B N erfahren dürfte die Meldung von

Ententeverhandlungen die den Statusquo in der Oſtſee zur
Grundlage haben ſollen lediglich darauf zurückzuführen ſein
daß eine ver trauliche Fühlungnahme der geographiſch
beteiligten Staaten ſeit einiger Zeit im Gange iſt Ueber
Einzelheiten laſſe ſich zurzeit noch nichts ſagen weil man zu
Verhandlungen überhaupt noch nicht gekommen ſei

Die Hinterbliebenen der Univerſitätsprofeſſoren
Nachdem die Novellen vom 27 Mai 1907 zum Penſions

geſetz und Hinterbliebenenfürſorgegeſetz den Witwen und
Waiſen der unmittelbaren Staatsbeamten eine weſentliche
Erhöhung ihrer Bezüge gebracht haben hat nach der Voſſ
Ztg die Unterrichtsverwaltung die ſtaatliche Fürſorge für
die Hinterbliebenen von Univerſitätslehrern in folgender
Weiſe in die Wege geleitet Die Witwen und Waiſengelder
der am oder nach dem 1 April 1908 ſterbenden etatsmäßigen
Profeſſoren werden in der Weiſe erhöht daß ſie in gleichem
Verhältnis ſtehen zu der Steigerung die bei den Beamten
Hinterbliebenen erfolgt iſt und das Witwengeld für die
Witwe eines ordentlichen Profeſſors ſich von 1650 Mk auf
2000 Mk erhöht Die Witwe eines außerordentlichen Pro
feſſors ſoll von 1300 Mk auf 1600 Mk ſteigen die erſte Ganz
waiſe jährlich 864 Mk jede weitere 576 Mk jährlich er
halten die erſte Halbwaiſe ſoll von 480 Mk auf 575 Mk
e weitere von 300 Mk auf 360 Mk jährliches Waiſengeld
teigen

Verbilligung des Eiſenbahntarifs für Kohlen
Wie der Miniſter der öffentlichen Arbeiten dem Abge

ordnetenhauſe mitgeteilt hat iſt aus Anlaß des vom Landes
eiſenbahnrate befürworteten Antrages den Rohſtofftarif für
Steinkohlen einſchließlich Briketts und Koks ein Jahr all
gemein einzuführen angeordnet worden daß mit Giltigkeit

es ſofern man es beizubehalten wünſchte in ein neues mög
lichſt paradoxes Gewand kleidete So verfiel man denn auf
die Jdee ſtatt Eis Schnee zu benutzen Aber woher Schnee
nehmen Wenn es galt die Laune eines Mächtigen zu er
füllen fand ſich immer Rat Man ſchickte Karawanen von
Sklaven nach den Alpen herauf und ließ Schnee in eiſernen
Käſten herunterholen aber ſiehe da bis er in Rom anlangte
war er zerſchmolzen Nun wurde die Kunſt von Gelehrten
und Aerzten in Anſpruch genommen um das Alpenwaſſer
wieder in Schnee zu verwandeln und wirklich ſo ſagt man

gelang dem Leibarzt und Günſtling des ehemaligen
Sonnenprieſters und nachmaligen Kaiſers Heliogaballus das
Wunder Fortan badete dieſer verruchte trotz ſeiner großen
Jugend total verdorbene Menſch täglich im Schnee der in
eine goldene Wanne getan wurde Aber bald wurde der
kaiſerliche Knabe dieſer Bäder überdrüſſig er wollte roten
Schnee haben Schnee der mit dem Blut von Sklaven ge
färbt war Sein Leibarzt verſchaffte ihm auch dieſen und
Heliogabal tauchte allmorgendlich ſeine Glieder darein um
ſich ſtark und unüberwindlich gegen mörderiſche Anſchläge zu
machen Wie lange ſein Geſchmack daran vorhielt meldet
uns keine Chronik wir wiſſen nur daß ſein Leibarzt ganz
unvermutet eines Tages ſeiner Cäſarenlaune zum Opfer
fiel Er erſtach ihn in einem Anfall von Wahnſinn mit
eigener Hand Vielleicht wollte er mit ſeinem Blut das
Schneebad rot färben vielleicht hatte er auch herausgefunden
daß es ihn nicht ſtark und unverwundbar machte oder daß
der Günſtling ihn bezüglich ſeiner Zuſammenſetzung durch
ein Taſchenſpielerſtücklein getäuſcht hatte Denn daß es ſich
um ein ſolches handelte ſteht wohl feſt Nimmermehr hat
man im alten Rom die Kunſt verſtanden Waſſer in Schnee
zu verwandeln oder dieſen mit Hilfe von Kältemiſchungen
zu erzeugen Wer kann wiſſen was jener Arzt dem halb
wahnſinnigen Kaiſerknaben als Schnee vorgezeigt hat
a wenn un C et

Wir hören dann nichts mehr von Eis und Schneekuren
im alten Rom dagegen lebten dieſelben in Hellas von Ge
ſchlecht zu Geſchlecht fort Uebermäßig beliebt ſind ſie dort
freilich niemals geweſen aber immerhin wandten die
ſie bei hitzigen Krankheiten zuweilen an um das Fieber
herabzuſetzen Jn der Regel ließ man die Patienten Pillen
aus Eis ſchlucken doch kühlte man ihnen auch den Körper
damit indem man ihnen lederne Säckchen mit Eispillen
unter die Achſelhöhlen ſchob Das Geheimnis der Kälte
miſchungen kannten die Griechen ja ſchon ſeit alten Zeiten
her Bereits zur Zeit des Drako alſo ungefähr im fünften
Jahrhundert vor Chriſti Geburt fertigte man Eispillen die
we ger Erziehung der männlichen Jugend irgend eine Rolle
pielten

Was die Zuſammenſetzung der Kältemiſchungen anbe
trifft ſo iſt ſie bei den Alten im weſentlichen dieſelbe ge
weſen wie bei uns Allerhand Salze Salpeter Glauber
ſalz Kochſalz uſw ſind die Hauptſache dabei Natürlich
kommt es auf die richtige Auswahl und das Verhältnis der
ſelben zueinander an denn wenn man dies nicht in Betracht
zieht ſo kann man nie auf künſtlichem Wege Eis bekommen
Kennt man dagegen die Zuſammenſetzung ſo gibt es nichts
Einfacheres als die Eisbereitung Schnee herzuſtellen iſt
ungleich ſchwerer auch hat der künſtlich fabrizierte eine be
trächtlich andere Beſchaffenheit als der natürliche Wenn
man 3 B die Eispatronen die namentlich im hohen Norden
ſehr beliebt ſind um Selterwaſſer herzuſtellen man be
kommt ſie dort faſt in allen Reiſebureaus für weniges Geld
zu kaufen in ein Glas mit Waſſer wirft und dasſelbe
nicht ſofort feſt verſchließt ſo ſpringt die Patrone auf und
verpufft in der Luft das Waſſer bleibt Waſſer aber am
Rande des Glaſes hängt eine ſchneeartige Maſſe die in
deſſen bei näherer Unterſuchung aus winzigen Eisſpänen
beſteht Aller Wahrſcheinlichkeit nach wird der Schnee der
Alten auch nicht anders geweſen ſein
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Ohne Jede Kaufverpflichtung bin ich gern bereit meine grosse
permanente und interessante

Nöhel Ausstellung
zu zeigen um über die verschiedenen Stile Holzarten Preise usw

fachmännische Auskunft zu geben Durch rationellste
Anlage meines grossen Fabrikbetriobes sowie durch günstige grusseo
Absehblüese in Rohmaterialien und ferner dureh Anfertigung aller
neuen künstlerischen Entwürfe in eigenen Ateliers bin ich in der
Lage sehr vortellhaſte Preise stellen zu Können
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Strzngste Solidität Bliligste Preise Weiltgehendste Garantie
Transport franko durch eigene Geschirre

Nöhelf rik b Hauptmann
Halle a S KI VUIrichstrasse 36 a u b

Mövel

vom 1 Januar 1908 ab bis einſchließlich des 31 Dezmber
1909 und widerruflich auch für die weitere Zeit die Fracht
ſätze des Rohſtofftarifs für die genannten Brennſtoffe und
ferner für Steinkohlenaſche Steinkohlenkoksaſche und Koks
klein Cinders allgemein mithin auch im Verſande von den
Seehafenſtationen und binnenländiſchen Umſchlagsplätzen
berechnet werden

Der Wechſelproteſt
Die Kommiſſion des Reichstages für den Geſetzentwurf

betreffend den Wechſelproteſt erledigte die Vorlage in erſter
Leſung weſentlich im Sinne der Vorſchläge der verbündeten
Regierungen Die Anregung des Abg Dr Wagner konſ
den Entwurf am 1 Oktober in Kraft treten zu laſſen z
Zuſtimmung Staatsſekretär Dr Nieberding erklärte hier
zu regierungsſeitig beſtänden keine Bedenken falls die Poſt
verwaltung zuſtimmt Die zweite Leſung findet am 22
d Mts ſtatt

Die Vogelſchutzkommiſſion des Reichstages
führte geſtern eine allgemeine Beſprechung Es ergab ſich
daß der Abgeordnete v Wolf Metternich Ztr mit ſeinem
Widerſpruch gegen das Verbot des Fangens von Krammets
vögeln im W rreg nicht allein ſteht Jhm ſekundierte
ſein Fraktionsgenoſſe Schmidt Warburg und der Abg Feld
mann konſ Der Regierungsvertreter Direktor r von
Joncquières betont daß es ſich bei dieſem Geſetz lediglich
darum handeln könne die Beſtimmungen der Pariſer Kon
vention in das deutſche Geſetz von 1888 hineinzuarbeiten

Die Gewerbekommiſſion des Abgeordnetenhauſes
beſchäftigte ſich geſtern mit dem Antrage Hammer konſ
betr die Aenderung des Warenhausgeſetzes dahin daß die
Beſteuerung nach dem Jahresumſatz und unter Berückſich
tigung des Anlage und Betriebskapitals erfolgt und daß
der Steuerſatz außer mit der Höhe des ne auch mit
der Höhe des Anlage und Betriebskapitals ſteigt Ein
Regierungsvertreter erklärte daß er eine baldige Aeußerung
der Regierung zu der Frage nicht in Ausſicht ſtellen könne
Der Antrag würde eine Verdoppelung der bisherigen Waren
hausſteuer bedeuten Ein Beſchluß wurde nicht gefaßt viel
mehr die Weiterberatung auf Dienstag 22 Januar vertagt

Das Branntweinmonopol
Das Dunkel welches bisher über dem geplanten Brannt

weinmonopol lagerte lichtet ſich mehr und mehr Jetzt ſieht
ſich der Verband der Spiritus und Spirituoſenintereſſenten
in der Lage den der Regierungsvorlage im weſent
lichen bekannt zu geben

Das Reich kauft den Branntwein vom Brenner reinigt
ihn und verkauft ihn an den Deſtillateur Händler oder
Schankwirt weiter Die freie Gewerbetätigkeit des Bren
ners des Deſtillateurs Kleinhändlers und Schankwirts wird
geſchont der Branntweinerzeugung aus landwirtſchaft
lichen und gewerblichen Brennereien ſoll ein die mittleren
Herſtellungskoſten deckender Preis geſichert werden der
Branntwein ſoll in erweitertem Umfange der gewerblichen
Verwendung zugeführt in gut gereinigtem Zuſtande in den
Verkehr gebracht und eine angemeſſene Einnahme für das
Reich erzielt werden ohne den Verbraucher unverhältnis
mäßig ſtark zu belaſten Die jetzt geltende Branntwein
t v erledigt ſich damit fallen zugleich weg die
jetzt noch beſtehenden verſchiedenen Branntweinſteuern und
die Vergütung bei der Denaturierung und Ausfuhr Die
Branntweinaufſicht wird neu geregelt der Betrieb vieler
Erſchwerniſſe entkleidet Das Brennrecht wird zunächſt für
zehn Jahre neu geregelt nach Maßgabe der Alkoholmenge
die innerhalb der letzten drei Betriebsjahre tatſächlich in
den Jnlandverbrauch übergegangen iſt Zum regelmäßigen
Branntweinkaufpreiſe wird die dem Brennrechte ent
ſprechende Jahresmenge vom Vertriebsamte übernommen
Bei Ueberfüllung des Marktes ſind Herabſetzungen der
Brennrechte zuläſſig die Entrechtung trifft das Vertriebs
amt in gemeinſchaftlicher Beſchlußfaſſung mit dem Beirat
im erſten Monat des Betriebsjahres An Stelle der ſeit
herigen Betriebsbeſchränkungen bei der Brennerei treten er
leichterte Ueberwachungsvorſchriften Ankauf und Ver
kaufspreiſe ſetzt das Vertriebsamt in gemeinſchaftlicher Be
ſchlußfaſſung mit dem Beirat endgültig feſt ſie werden im
Reichsanzeiger bekanntgegeben Bei Brennereien von

1000 Hektol Jahreserzeugung an bis zu 8000 Hetktol findet
eine Kürzung am Grundpreiſe in 15 Staffeln von 0,50 Mk
bis zu 8 Mk bei 8000 Hektol Jahreserzeugung innerhalb
des Brennrechts ſtatt Jn gleicher Weiſe indes bei fallen
der Staffel wird der Grundpreis erhöht bei kleinen Brenne
reien ſo daß bis zu 100 Hektol innerhalb des Brennrechts
eine Preiserhöhung um 4 Mk erfolgt und dieſe Staffel in
ſechs Abſtufungen bis zu 1 Mk Erhöhung bei 500 bis 600
Hektoliter Brennquantum herabſinkt Eine Erleichterung
iſt den älteren landwirtſchaftlichen Genoſſenſchaftsbrenne
reien zugebilligt eine andere kann unter Umſtänden bei

r wer r
e

Interessenten empfiehlt sich

ein zwangloser Besuch der

5

53

h



ind
ks

den
en

irf
ter
ten

nd
er

ch

em
ts
kte
t

on
ich

n

I

T

w

e

S
e

53

n

Verwendbarkeit des gelieferten Branntweins
m im entgegengeſetzten Falle aber auch eine P

inderung verſügt werden Den gewerblichen Brennereien

Lird für ihre Lieferungen ein um 10 v H nAntau spreis gewährt 68 für Ueberbrand erfahren ieſe
inen Abzug von 10 v H gegen den für landwi chaftliche

Srennereien geltenden Preis S 69 Die niedrigere Preis
ſtellung für Ausfuhrbranntwein und für ſolchen zu gewerb
lichen und häuslichen Zwecken bleibt aufrecht erhalten Voll
ſtändi vergällter Branntwein ſoll in den erſten 5 Jahrennicht höher als zu 25 Mk für das Hektoliter Alkohol ab
egeben werden Für den Uebergang ſoll eine Nachſteuer

bei Abfertigung des unter Steuerkontrolle ſtehenden Brannt
weins erhoben werden gegenwärtige Abgaben und 70 Mk
für das Hektoliter Alkohol Hiervon befreit bleibt Brannt
wein der zu vorgeſchriebenem Preiſe Beirat und Betriebs
amt ſetzen den Preis feſt vor dem 1 November 1908 an
das Betriebsamt verkauft wird

Entſchädigung ſollen erhalten
1 die ſeither am Kontingent beteiligten Brennereien

zehn Jahre lang 10 Mk Gutſchrift Kontingentſcheine
auf das Hektoliter Abfindungsbrennereien entſprechend
2 die ſüddeutſchen Brennereien für den nach dem 30 Sep
tember 1918 in den Grenzen ihrer früheren Kontingente her
geſtellten Branntwein einen Ankaufszuſchlag von 5 Mk auf
das Hektoliter 3 die Branntweinreinigungsanſtalten Für
drei Jahre werden ſie durch das Geſetz verpflichtet für Rech
nung des Betriebsamtes unentgeltlich weiterzuarbeiten
Dann kann das Reich die Anſtalt weiter beſchäftigen die
erſten zehn Jahre lang gegen ſolches Entgelt daß darin eine
Entſchädigung für Einſchränkung des Geſchäfts enthalten iſt

Allgemeine Mitteilungen
Gelegentlich der in den letzten Tagen vollzogenen Begna

digungen ſoll der Prinz Regent von Bayern die Abſicht aus
geſprochen haben keine Todesurteile mehr zu unterſchreiben

Wie die Tägliche Rundſchau wiſſen will wird gegen
die eine Hälfte der am Sonntag in Berlin verhafteten
106 Perſonen wegen Uebertretung eines Polizeiverbots gegen
die andere Hälfte aber wegen Landfriedensbruches Anzeige er
hoben

Die Auszahlung der Beamtengehälter in
Papiergeld iſt durch Erlaß der preußiſchen Regierung erneut
in Anregung gebracht worden um den Goldumlauf tunlichſt ein
zuſchränken Demgemäß haben die Kaſſen Anweiſung erhalten die
Gehaltszahlungen möglichſt durch Banknoten oder Kaſſenſcheine
der Reichsbank zu bewirken und nur in ſolchen Fällen Hartgeld
zu verwenden wenn der Zahlungsempfänger die Zahlung in
Reichsmünzen fordert Daneben ſind die Staatskaſſen ermächtigt
Gehaltszahlungen ſoweit als möglich durch Giroverfahren zu be
wirken

Hygiene im Medizinalweſen
Der Senior der Berliner Aerzteſchaft Geh Sanitäts

rat Dr Friedrich Körte feierte am Donnerstag ſeinen
90 Geburtstag Geheimrat Körte wurde wie das vBerl
Tagebl berichtet aus dieſem Anlaß mit Glückwünſchen und
Blumenſpenden förmlich überſchüttet Der Kaiſer ſandte
folgendes Telegramm An der heutigen Vollendung
Jhres neunzigſten Lebensjahres nehme ich freudigen Anteil
und ſpreche Jhnen zu dieſem ſeltenen Jubiläum meine herz
lichſten Glücwünſche aus Gott der Herr ſchenke Jhnen noch
einen glücklichen und rgenizaen Lebensabend Die
Kaiſerin überſandte durch den Kammerherrn v Behr
Pinnow eine koſtbare Porzellanvaſe mit ihrem eingebrannten
Namenszug

Kolonialpoſt
Der aus dem Feldzuge in Südweſtafrika rühmlich

bekannte Major Märker bisher vom Kommando der
Schutztruppen in Berlin hat mit dem von Hamburg nach
Swakopmund abgegangenen Reichspoſtdampfer Feldmar
ſchall die Ausreiſe in das ſüdweſtafrikaniſche Schutzgebiet
angetreten Major Märker wird dort das Kommando
des Nordbezirkes übernehmen es werden ihm damit
ſämtliche im Damaraland ſtehenden Kompagnien und
Truppenteile unterſtellt ſein Wie wir hören iſt Major
Märker von ſeiner Familie darunter auch ſeiner mehr als
70jährigen Mutter begleitet

Jn nächſter Zeit werden Vertreter der franzöſiſchen Regie
rung in Berlin eintreffen um über die definitive Ab
grenzung von Kamerun Vereinbarungen zu treffen

Ausland
Der Wiener Oberbürgermeiſter Lueger ſchwer erkrankt

Der Wiener Oberbürgermeiſter Lueger hat einen
Rückfall erlitten und iſt von neuem an ſeinem chroniſchen
Nierenleiden ſchwer erkrankt Da ſich dazu noch häu
fige Anfälle von akuter Herzſchwäche geſellen
ſo iſt ſein Zuſtand wenn au chaugenblicklich noch nicht ge
n doch ſehr bedenklich und gibt zu ernſten Be

e Anlaß Auch ſeine ohnedies ſtark geſchwächte Seh
kraft hat neuerdings noch abgenommen Die Erkrankung iſt
auf eine Erkältung zurückzuführen die er ſich bei einer
gegen den Rat ſeiner Aerzte unternommenen Ausfahrt zu
gezogen hat

Garn

Die Solinger Säbel
Das engliſche Kriegsamt in London

jetzt definitiv in Abrede daß mit drt alſoauch nicht mit Solinger Firmen über Säbellieferun
en verhandelt werde Als das Kriegsamt während desud a e rtr Säbel in Deutſchland gekauft hatte

erhob ſich bekanntlich ein derartiger Sturm in England
dagegen daß damals beſchloſſen wurde derartige Aufträge
nie wieder an das Ausland zu vergeben Richtig iſt daß
augenblicklich Prüfungen von Säbelmodellen
ſtattfinden doch ſollen die Kontrakte erſt nach Beginn des
neuen Finanzjahres alſo erſt nach dem 1 April vergeben
werden Eine Berliner Standard Meldung die bereits
die Solinger Firmen nennt mit denen verhandelt werde
iſt demnach irrig wenn nicht in tendenziöſer Abſicht lanciert
um dem Kabinett Verlegenheiten zu bereiten

Reiſe des Engliſchen Königspaares nach Paris
Den britiſchen Behörden in Dover ſind Nach

richten zugegangen daß König Eduard und Königin Alexan
dra Ende Februar wahrſcheinlich am 29 von dort aus den
Kanal kreuzen werden um ſich nach Paris zu begeben

Die Einnahme von Settat
Von General Amade in Marokko iſt in Paris ein

Bericht eingegangen über den Verlauf eines Kampfes am
14 d der zur Einnahme der Stadt Settat führte Da
nach wurde das Lager Mulay Reſchids zerſtört Ein Oſffi
zier ein Unteroffizier und 13 Soldaten wurden verwundet
Die Verluſte der Marokkaner ſind erheblich Die Stellung
bei Settat wurde ſpäter von den Franzoſen wieder aufge
geben Da die Mahalla Mulay Reſchids auseinander
geſprengt ſei könne ſie die für den Marſch Mulay Hafids
Jaie Fes in Frage kommenden Straßen nicht mehr offen

alten

Der heilige Krieg
Aus Marrakeſch wird gemeldet daß ein in allen Moſcheen

verleſenes Schreiben Mulay Hafids die Einwohner zum
heiligen Kriege vornehmlich gegen die Franzoſen auffordert
Ausrufer durchlaufen die Straßen und fordern die Ein
wohner zum heiligen Kriege auf Die Zahl der Soldaten
nimmt aber beſtändig ab weil ſie keinen Sold erhalten Es
iſt die Nachricht eingetroffen daß Buchta ben Bagdadi die
Mahalla Mulay Reſchids vollſtändig vernichtet und ſein
Zeltlager und ſeine Geſchütze erbeutet habe

Der ſpaniſche Miniſterrat
beſchäftigte ſich geſtern mit der Marokkofrage Jn einem
Jnterview erklärte ein Miniſter die Haltung Frankreichs
und Spaniens ſei vollkommen beſtimmt Frankreich ſei nach
Marokko gegangen um die Unruhen zu unterdrücken
Spanien um die in der Algeciras Akte vorgeſehene Ein
richtung der Polizei in die Wege zu leiten Aus der Ver
ſchiedenheit der Haltung beider Staaten ergebe ſich weder
die geringſte Meinungsverſchiedenheit bezüglich ihrer Ent
ſcheidungen noch die geringſte Schwierigkeit iw ihren gegen
ſeitigen Beziehungen Der Miniſter ſchloß mit den Worten
Wir folgen bei der Durchführung unſerer Pläne ſtets der
gleichen Richtlinie

Die franzöſiſche Marokkodebatte
Pichon hat die Kammer erſucht die Jnterpellatton

Jaurès über Marokko auf den 24 Januar zu verſchieben
Die Kammer hat ſich damit einverſtanden erklärt

Die Krankheit des Königs von Velgien
Der Hann Cour verſichert daß die Beinkrankheit

des Königs Knochenfraß iſt Allen anderen Meldungen
Wer könne ein kategoriſches Dementi entgegengeſtellt
werden

Großherzog von Toskanag f
Jn Salzburg iſt der Großherzog von Toskang

heute früh 23 Uhr plötzlich an Herzlähmung ge
ſt orben Der Großherzog hatte in der vorigen Woche erſt
ſein 40jähriges Hochzeitsjubiläum gefeiert

Die iriſchen Kronjuwelen
Die geſtohlenen iriſchen Kronjuwelen ſollen der Magdeb

Ztg zufolge im Beſitze von Homeruleleuten und nach
en verſchleppt worden ſein Zuverläſſiges iſt nicht zu

erfahren

Revolte gegen das montenegriniſche Fürſtenhaus
Montenegriniſche Finanzwächter haben in Bari bei einem

Albaneſen einen großen Poſten Waffen und Munition ent
deckt der nach Montenegro geſchmuggelt werden ſollte wo
man angeblich eine Revolution gegen das Fürſtenhaus zu
inſzenieren beabſichtige Andere Waffenſendungen für den
ſelben Albaneſen würden unterwegs beſchlagnahmt Die
Behörden hüllen ſich in Schweigen ſind aber eifrig bemüht
der Sache auf den Grund zu kommen Die Kiſten ſind in
Trieſt mit der Jnhaltsangabe Gebrauchtes Eiſen auf
gegeben worden Der türkiſche Konſul in Bari glaubt daß
der Anſchlag nicht Montenegro ſondern Albanien gelte

dere erö

Budgetvoranſchlag balanziert mit 216 707 000 Kronen
ner wurden zwei neue Steuergeſetzentwürfe vorgelegt der
eine Entwurf betrifft die Zuckerſteuer und der zweite die
Stempelabgaben beim Kauf oder Tauſch von Aktien
Obligationen
Kronen weiſen gegen das Vorjahr
3 905 400 Kronen auf Bei
26 751 900 Kronen ergibt ſi chgegen das Vorfahr ein Mehr
von 1 104 400 Kronen
Anleihe im Betrage von 14 820 000 Mk beantragt

Die ſchwediſche Thronrede
ronrede mit der König Guſtav den ſchwediſchen

ete erwähnt er zunächſt den harten Schlag
den der Tod König Oskars dem königlichen Hauſe und dem
ſchwediſchen Volke zugefügt habe Die Thronrede weiſt dann
auf die guten Beziehungen zu den auswärtigen Staaten hin

Jn der

Der vom vorigen Reichstag angenommene Wahlgeſetzent
wurf werde dem jetzigen Reichstag zur entgültigen Beſchluß
faſſung vorgelegt werden Richt zu erwarten ſei für dieſe
Seſſion ein Entwurf betreffend das politiſche Stimmrecht
der Frauen Die Fragen welche die Beziehungen zwiſchen
Arbeitgebern und Arbeitnehmern betreffen
Armee Marine und Landesverteidigungsfragen würden
in Spezialkommiſſionen beraten werden Schließlich erwähnt
die Thronrede
Einrichtung einer Dampffährenverbindung mit Preußen zum
Abſchluß gebracht ſeien und der Entwurf dem Reichstag zu
gehen werde

ferner die

daß die Vorverhandlungen betreffend die

Der geſtern von der ſchwediſchen Regierung eingebrachte

Fer

oder
Die Ausgaben für das Heer mit 58 635 600

eine Erhöhung um
den Marineausgaben mit

Ferner wird die Aufnahme einer

Der Schah und die Verfaſſung
Nach wiederholtem Aufſchub leiſtete geſtern endlich

der Schah den verſprochenen abermaligen Eid auf die
Verfaſſung jedoch ohne Zuziehung des diplomatiſchen
Korps Die Urſache hierfür iſt daß England und Rußland
die Anweſenheit der Geſandten bei der Zeremonie nicht
wünſchten das diplomatiſche Korps ſoll jetzt in
drei Richtungen geſpalten ſein eine engliſche
eine ruſſiſche und eine neutrale unter Führung
Deutſchlands

Kleine Tagesnachrichten
Der engliſche Premierminiſter Campbell Banner

man iſt aus Biarritz kommend geſtern abend in Paris ein
getroffen

Jn der belgiſchen Deputiertenkammer wurde an Stelle
Schollaerts der Deputierte Cooreman Katholik mit 74 gegen
45 Stimmen zum Präſidenten gewählt

König Peter von Serbien ſoll ſich mit Rücktritt s
gedanken tragen

Sportnachrichten
Winterſport

und St MoritzEisfeſt in Davos Donnerstag nachmittag
wurde unter dem Protektorate des deutſchen Kronprinzen und der
Kronprinzeſſin auf dem Eisrink des Kulmhotels ein Eisfeſt ab
gehalten verbunden mit einem Wettbewerb im Kunſtlaufen
Es waren zahlreiche Fürſtlichkeiten anweſend Die Kronprinzeſſin ver
teilte die Preiſe

errrrrreeeeerrrrm2

Geſchäftsverkehr eJn dem Poſtkartenverlag Hans Luckow hierſelbſt erſchien eine
neue Ausgabe von 10 hauptſächlichſten Halleſchen Anſichten denen
in Kürze 10 weitere folgen ſollen Die uns vorliegenden Karten
ſind in feinſter eigenartiger Farbengebung auf ſtarkem gelb
braunem Grund ſo geſchmackvoll und von ſchöner Wirkung daß wir
uns einen Hinweis darauf nicht verſagen wollen Wie uns mit
geteilt wird ſind dieſe Karten in den meiſten Papierhandlungen
käuflich

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wich

mann für das Feuilleton Otto Sonnez für Provinzialnach
richten Albert Herling für den lokalen Teil Eugen
Brinkmann für den Handelsteil Fritz Ran z für Gericht
Sport und Vermiſchtes Hermann Sachſe für den Jnſferaten
teil Max Kneſebeck Druck und Verlag von Otto Hendel
Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten

Fe ElPerdynaminß Ferdynamin Tara

abwechselnd genommen sind die besten
Nährmittel Fragen Sie Ihen Arzt

in den Apotheken erhäitlich

S

4

Depot und versand Apotheke Bahnhots Apotheke Halle a
Delitzscherstrasse 3 zwischen Bahnhots Vorplatz und h
Inh Karl Heise Korps Stabsapotheker a D und Nahrungsmitte
Chemiker Fernsprecher 463

jerle Schüsseln
mit Tafelaufsohnitt Mayonnaisen Salaten marinierten risohen sowie einzelne warme und kalte Einzel und Zwischengerlehte

hochapart geschmackvoll und vornehm in unserer Sladtkücke
empfehlen zu sehr billigen Preisen

Pottel Broskowski
hergericktet

Delikatessen Stadtküche

Wein Grosshandlung

a

S

S
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m
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itolied des Rabatt Spar Vereins

mit Seidennaus Georg Schwarzzenberger a ans

Hochaparte Neuheiten in Blusonstoffen
bedeutender Eingang in den modernsten Stoffen für ball und Gesellschaftstoſletten

m rösste Auswahl in Garantie Seide tür Brautkleider
Sank für Handel u Inäustrie, I in

Viliale Halle a S Narren Kappen
Darmstädter Bank n Froz En decallNo 8 Alte Promenade No 8 Narr en Scherze ze

Aktien Kapital u Reserven Saab Döhoration
in grosser Auswahl

1832 Millionen Mark bin Hentze
Annahme von Depositen und Spargeldern zur Verzinsung vom Tage alles S Sonmoergtr24

der Einzahlung bis zum Tage der Abhebung bei Kkulantesten Zinssätzen
Kontokorrent und Checkverkehr
An und Verkauf von Wertpapieren sowie deren Aufbewahrung Verwal Detail Verkaut von

an an RatKostentreie Einlösung aller fälligen Conpons e inVermietung von Schranktächern in teuer und diebessicherer Stahlkammer o Wilh Sohrader

unter Selbstverschluss des Mieters 7ne Ire J 21 enDiskontierung von MNechseln
Ausführung aller sonstigen bankgeschäftlichen Transaktionen zu billigsten

Bedingungen 3r SE zu Kauf und Miete
Heizer wird geſtellt

Roparaturey 4Frraemaß und
Zeichnungsanmeldungen auf die am 21 d Mtszum Kurse von 98 50O Centrifu alpumpen

r r Andalter ſeldodrwerned Bacdlische Staatsanleihe V Jahr e 1908 Cöth en i Anhart Ringſr d

unkündbar bis 7um 1 Januar 1918 Ca 3500 Stück gebrauchte
nehmen wir bis FIontag den 20 d FIts entgegen und vermitteln Bisenbahn
sie kostenfrei Holzschwellen

Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf Co erte 1 r SorgeSorte 2 für Bohlenbeläge undBank für Handel u Industrie Filiale Halle a S r
Reinhold Steckner H F Lehmann urſaelteniarna ded Sonnen

John Mlchalowsky 773
Berlin NW 7 Universitätsstr 3b

Automobilelegant t gehalten 4 rig

offen und geſchloſſen zu fahren
4 Zyl 14 PS8 erſtkl franz Fabrikat verkauft Privatbeſitzer Um
33 halber ſehr billig für500 Mk gegen Kaſſe prope

fahrt geſtattet Anfragen unter
2276 D an die Exp d Ztg 1308

g a6 Karton friſche Arrakbohnen
fr verſch gem Pralinés

ſofort unter Einkauf verkäuflich
e m belieben ihre Adr

unter B 7284 an RudolfMosse ale zu ſenden 22

Untertaillen ehe ſgrtrot
Große Auswahl 123

H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84
Sruto Mandorety ſorfstreu

Dusburg a Rhein 158
hli undEhe cne Englans

u and Länd Prosp grat Auslands
orto Int Auskunftei u Verk Bur
rock Co Lond E C 90 Queenstr

Frauenleiden

2

Kratzenberg Berlin Elſaſſerſtr 15

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für VolkswohlREIER NATURK/FFEE KEIN SURROG M A Aiite Pro tade Helbahn

oe vollsTER NA f FEEG EN us IV r an echteV Vor dem i alhallaohnt 5CHADLCE MEBEMWIRKUNG ne n rn ſegee von
früh 6 Uhr anEs wird perabreicht

S Kaffee 7

MNAILLEN EINSCHLAGIGEN e
23 in IV auch Suppe zu 10 Pf5 GESCAFTEN 2 HABEN Aen d deure g2

S dürftige eignen u in den 5 Hallenh den können ſind in

3 R n V W Wir ce h h 5 v aufm u ar ere 10 ſtraße 30 Rabe des L
u 68Vertrieb H Ch Werther Co Halle a S h mabint hin

r e
I

behandelt mit Erfolg 1258

Schule für Zuckerinduſtrie zu Braunſchwei ig

Errichtet 1872 Vom t hranſtalt Erweitert 1Bisheriger Beſuch 1321 Perſonen Beginn Vorkurſus 17 FebruggHauptkurſus 3 März ä Man verlange Programm
Die Direktion Prof Dr Frühling u Dr Rössing

Tanz Unterricht
Unser II Kursus beginnt Mittwoch den 29 im Hotel Kaiser2 Wihelm Bernburgerstrasse Einem Privatzirkel für jüngere Mädehenkönnen noch einige Teilnehmerinnen beitreten Gek Lneldurges

erbitten wir in unserer Wohnung

F Rocco E RoCcCCO Vniversitats Tanglehrer
Blumenthalstr 11 Kurtürstenstr 8 522

Tanz Vnterricht
Der zweite Winterkurſus meines Tanzunterrichts nebſt An

leitung über Körperhaltung und be Montag
den 20 Januar in den Kaiſerſälen Jm ſitz ſämtlicherneuen Tänze Zur Annahme rfäniger Anmeldungen bin ich
jederzeit in meiner Wohnung bereit

Hermann Wipplingor Forſterſtr 50
Seit 1880 Tanzlehrer der Oberrealſchüler Delitzſch

Leipzigerstr 2 Fernruf 414

Sprengel Rink
Feinste Brüss Poularden Kapaunen Pouloets
Gänse Enten Hähnchen prac trolle Fasanen

Hasoel und Schneehühner fetto Wachteln
Echte Prager Schinken

Prachtvollen Kopf Endivien u Romainesalat
Escarolles engl Gurken

Neue Malta Kartoffeln ff Castlobay MatjesBrüss Freibhaustrauben Ananas frz Calvilles
Anfertigung eleganter ischniitpianss

Hummer und Fischmajonnaisen sohwedische
Schüsseln

Holländ Imperial Austern p Dtr 2,25
Grosse Auswahl deutscher und franz

l Tafelkäse Salz und Käsoe StangenW Pumpernickoel Bisquits
D

L

u i

Garantiert neue
ungeriſſene gereinigte

änsefedern
mit Daunen verſende ich in Poſtpaketen
oder als Bahngut jedes Quantum
pro Pfund Mark 40Gänſerupffedern halbweiß 25
Gänſehalbdaunen an 7

weiGaänſedaunen 23
50geg gdchnahm ar d vorherige Zahlung

Verpackun 3f frei Nichtgefallendes nehme
zurück uſter auf Wun ch Auch in
geriſſenen neuen Gänſefedern mit
Daunen unterhalte ich großes Lager
zu 60 und 00 Mark das Pfund ro
Rudolf Müller

Gänsefedernversand
Stolp i Pommern

W

Mark Twain
Die Abenteuer TCom Sawvyers

Mit dem Bilde des Zu und einer Einleitung
von Dr Franz Kweſt

Die Abenteuer Huckleberry Finns
des Kameraden von Tom Sawvyer

Jeder Band in ſteifem e beftet 75 Pfg
in Leinenband

Mar Twain iſt einer der erſten und wirkungsvollſten
amerikaniſcher Geiſteskultur geweſen Lange

evor die Träger des e amerikaniſchen Jdealis
mus Emerſon Whitman Thoreau Amerikas Ruhm auf
dem Gebiete höheren Lebens begründeten war
Mark Twain bereits als Eroberer für das Gebiet des
Humors erſchienen An ihm iſt alles originell ſein Lebens
Fps ſeine prächtige köſtlich friſche Darſtellun und ſogar
ein allbezwingender r eſonders o i beiden

Bände dürfen als die beſten Erzeugniſſe ſeines Schaffensbezeichnet werden die ſich als emp khlenswerte Unter
haltungslektüre auch für die Reiſe ſehr gut eignen

Halle a S Otto Hendel

r 7 n c n S n F

e See

e e e
Bin mit einem Transport 4 5 jähr prima

Däniſcher und Holſteiner

Atter und Wagenpferdr
Mngetroſſgn D ſtehen ſelb kulanter

ienung zum Verkauf 1427uns L F Keller
Fernſpr Zörbig
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